
Verticutieren

Beim Verticutieren werden Moos und 
Rasenfilz von Hand, mit dem Rechen 
oder maschinell entfernt.
Oberirdische Ausläufer von uner-
wünschten Kräutern werden unterbro-
chen und geschwächt. Können damit 
aber nicht zum verschwinden gebracht 
werden.
Verticutieren schafft eine gute Basis für 
die Nachsaat kahler Stellen. Gleichzei-
tig wird gedüngt, dass die Rasengräser 
gezielt
gestärkt werden.
Folgt auf die Nachsaat trockenes Wet-
ter muss bewässert werden. Bei kleinen 
Flächen mit dem Schlauch und Brause 
oder Giesskanne, grössere Flächen mit 
dem Rasensprenger.
Das heisst der Boden darf in den 2 bis 3 
folgenden Wochen nicht austrocknen.
Eine leichte Bewässerung, ein bis zwei-
mal pro Tag ist nötig. Ein erstes Mähen 
sobald der Rasen handbreit hoch ist. 
Das Weitere entnehmen Sie unserem 
Merkblatt Rasenpflege.

Hinweis

Ich möchte hier aber auch darauf hin-
weisen, dass das alles nicht überall sein 
muss.
Sobald ein Rasen nicht gebraucht und 
strapaziert wird, können auch Krokusse, 
Primeln, Gänseblümchen und Günsel 
zwischen
Gräsern und Moosen Platz finden.
Dies hat zur Folge, dass dann auch 
weniger gemäht wer-
den muss. Mehr Zeit 
zum …
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«Unkraut ist die Opposi-

tion der Natur gegen die 

Regierung der Gärtner.»

Oskar Kokoschka

Infos von ihrem Gartenbauer:


